
Niederschrift 

über die Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kindertagesstätten Amt 

Süderbrarup am Montag, den 10.07.2017 um 19.00 Uhr im Amt Süderbrarup, großer 

Sitzungssaal 

 

Tagesordnung:  

1 Begrüßung  
2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung  
3. Genehmigung des Protokolls vom 09.03.2017 
4. Einwohnerfragestunde  
5. Genehmigung  der  Jahresrechnungen 2015 und 2016 des  Zweckverbandes  
6. Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung der Kita-Leitungsstunden und Anpassung 

der Gruppenleitungen in den ev. Kita Böel und Ulsnis   
7. Beratung und Beschlussfassung über die Abgrenzung der Instandhaltungs-und 

Reparaturkosten im Sinne der Betriebskostenverordnung für Kita-Gebäude, ggf. Ergänzung der 
Mietverträge  

8.  Beratung und Beschlussfassung für den Umgang mit Kita-Plätzen auf Wartelisten für die Kitas 
im Zweckverband 

9. Sonstige Vorlagen 
 

Anwesend:  

Bürgermeister Rainer Stahmer, Gemeinde Böel    (bis 19.50 Uhr TOP 8) 
Bürgermeister Thomas Detlefsen, Gemeinde Boren  
Bürgermeister Wolfhard Kutz. Wrobel, Gemeinde Brebel  
Bürgermeister Johann P. Christiansen, Gemeinde Loit    (bis 19.50 Uhr Top 8) 

Bürgermeister Karl J. Peters, Gemeinde Mohrkirch  
Bürgermeisterin Christine Hannemann, Gemeinde Norderbrarup   (ab 19.10 Uhr Top 6 bis 19.50 Uhr TOP 5)  

Bürgermeister Walter Clausen, Gemeinde Rügge  
stellvertr. Bürgermeisterin Karin Blesken, Gemeinde Saustrup  
Bürgermeister Hartwig Callsen, Gemeinde Scheggerott 
Bürgermeister Heinrich Buch, Gemeinde Steinfeld      (bis 19.50 Uhr TOP 8) 
Bürgermeister Friedrich Bennetreu, Gemeinde Süderbrarup  
 
Es fehlt entschuldigt: 

Bürgermeister Wolfgang Hansen, Gemeinde Dollrottfeld  
Bürgermeister Rainer Grünert, Gemeinde Nottfeld  
stellvertr. Bürgermeister Jürgen Schmidt, Gemeinde Ulsnis  
Bürgermeister Otto Krüger, Gemeinde Wagersrott   
 
seitens der Amtsverwaltung Süderbrarup:  

Angestellte Heike Simonsen, zgl. Protokollführerin  

 

Weitere Anwesende: 

Frau Marion Miske, Kita-Leitung Süderbrarup  
Herr Gerd Nielsen, Kita-Werk  
Herr Claus Kuhl, Presse 
 

Top 1 

 

Verbandsvorsteher Bennetreu begrüßt alle Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, Frau Miske , Frau 
Burgwitz sowie Herrn Nielsen vom Kita-Werk und Herrn Kuhl von der Presse. Er eröffnet die Sitzung 
und stellt fest, dass die Einladung  form- und fristgerecht ergangen und die Beschlussfähigkeit gegeben 
ist.  
 



Top 2  
 
Es gibt keine Änderungs- und Ergänzungsanträge. 
  
Top 3  
 
Es liegen keine Änderungen und Einwände gegen das Protokoll vom 09.03.2017 vor. Es wird wie 
vorgelegt angenommen.  
 
Top 4  
 
Herr Bennetreu eröffnet die Einwohnerfragestunde. Es gibt keine Wortmeldungen. Herr Bennetreu 
bittet um Abstimmung, damit die Öffentlichkeit zu anderen Tagesordnungspunkten das Wort erteilt 
werden kann. Dies wird einstimmig beschlossen.  
 
 
Top 5 
 
Die Jahresrechnungen des Verbandes für 2015 und 2016 wurden mit Sitzung des 
Verwaltungsausschusses am 22.06.2017 geprüft.  
 
Beschluss: 
 
Die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 ergibt keine Beanstandungen und es wird festgestellt:  
1.  a)  Das Saldo der Finanzrechnung beträgt:   11.904,70 € 
 b) Der Endbestand der liquiden Mittel 31.12. ergibt:  11.904,70 € 
 c) Das Saldo  der Ergebnisrechnung beträgt:  16.566,95 € 
 
2. Der Zweckverband beschließt das Ergebnis wie folgt zu verwenden: 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 16.566,95 € wird der Ergebnisrücklage zugeführt. Bisher nicht 
erteilte Genehmigungen zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben, sofern nicht schon beschlossen, 
werden hiermit erteilt.   Einstimmig.  
 
Die Prüfung des Jahresabschlusses 2016 ergibt keine Beanstandungen und es wird festgestellt:  
1.  a)  Das Saldo der Finanzrechnung beträgt:   155.819,77 € 
 b) Der Endbestand der liquiden Mittel 31.12. ergibt:  167.724,47 € 
 c) Das Saldo  der Ergebnisrechnung beträgt:  149.750,63 € 
 
2. Der Zweckverband beschließt das Ergebnis wie folgt zu verwenden: 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 149.750,63 € wird der Ergebnisrücklage zugeführt. Bisher nicht 
erteilte Genehmigungen zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben, sofern nicht schon beschlossen, 
werden hiermit erteilt.   Einstimmig.  
 
 
Top 6 
 
Herr Bennetreu erläutert die Beschlussvorlage.  
Die entstehenden Mehrkosten für die Kita Ulsnis in Höhe von 1.300,00 € und die Mehrkosten für die 
Kita Böel 10.100,00 € können aufgrund der Jahresrechnungen gedeckt werden.  
 
Beschluss: 
 
Die Anpassung der Kita-Leitungsstunden und Anpassung der Gruppenleitungen in den ev. Kitas Böel 
und Ulsnis wird wie vom Kita-Werk beantrag einstimmig beschlossen.  
 
 
 



Das Kita-Werk hat zusätzlich für die Kita Böel die Veränderung der Planstelle 12 des Stellenplans 
beantragt. Nach Erläuterungen durch Herrn Nielsen vom Kita-Werk besteht nunmehr der Bedarf für 
weitere Stunden mit einem zusätzlichen Kostenaufwand von ca. 4.000,00 € in diesem Jahr. Diese 
zusätzlichen Stunden sind notwendig, um die verlängerte Öffnungszeit abzudecken, da dort jetzt ein 
größerer Bedarf besteht.   
 
Das Angebot der verlängerten Öffnungszeit wird diskutiert. Bei Einrichtung der verlängerten 
Öffnungszeit war ein Bedarf für 5 Kinder geplant. Dafür ist eine Mitarbeiterin erforderlich. Sobald 
jedoch ein weiteres Kind dazu kommt, werden zwei Mitarbeiterinnen erforderlich.   
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, für die Planstelle 12 der ev. Kindertagesstätte Böel einer 
Stundenerhöhung für die verlängerte Öffnungszeit  mit einem Kostenaufwand von zusätzlich  
4.000,00 € für 6 Monate zuzustimmen.  
 
Zu den Haushaltsberatungen im Herbst wird das Thema verlängerte Öffnungszeit aufgearbeitet. 
 
 
Top 7 
 
Herr Bennetreu erläutert den Vorschlag Änderungen an den Mietverträgen vorzunehmen.  
Es sollte deutlich Betriebskosten und Instandhaltung klar erkennbar sein.  
 
Beschluss: 
 
Es wird den Eigentümern /Gemeinden der Liegenschaften für die Kindertagesstätten empfohlen für die 
bessere Definierung Betriebskosten/Investitionskosten zeitnah, möglichst noch in diesem Jahr, einen 
Mietvertrag in Anlehnung  an in vorgelegte Form abzuschließen.  
 
 
Top 8 
 
Herr Bennetreu erläutert die Beschlussvorlage. Frau Miske teilt dazu mit, dass aktuell nun bereits 18 
Kinder auf der Warteliste sind.  
 
Beschluss:  
 

Aufgrund des Zusammenschlusses aller Kitas in den Zweckverband im Amt Süderbrarup sind 
die Kitas als eine durch die Kommune „betriebene“ Einrichtung zu betrachten. Grundsätzlich 
sollten die Plätze jeweils ortsbezogen vergeben werden. Wenn die Anzahl der Plätze in einer 
gewünschten Einrichtung nicht ausreichen, jedoch in den anderen Einrichtungen innerhalb 
des Zweckverbandes zur Verfügung stehen, werden diese Plätze angeboten. Hierdurch wird 
der gesetzliche Anspruch erfüllt. Dieser Beschluss wird einstimmig gefasst.  
 
 
Top 9  
 
Herr Bennetreu informiert über den Elternbrief, der allen Verbandsmitgliedern zugegangen ist.  
Es besteht bei den Eltern Interesse an einer Zusammenkunft. Die Eltern erhalten eine 
Eingangsbestätigung. Es werden vor einer Zusammenkunft Informationen zum Personalkrankenstand 
mit dem Kita-Werk ausgetauscht und ein gemeinsamer Termin angestrebt.  
 
Außerdem informiert er über die Fortbildung  „Faustlos – Fäustling“ für Mitarbeiterinnen im 
Krippenbereich, diese wurde durch das Heidelberger Präventionszentrum angeboten. Nach Rückfrage 



bei den Kindertagesstätten hätten 10 Mitarbeiterinnen darin Interesse.  Die Kosten für diese 
Fortbildung belaufen sich auf ca. 2.000,00 €. Diese werden von Spendenstark übernommen.  
 
Weitere  Wortmeldungen liegen nicht vor.  
 
Der Verbandsvorsteher Herr Bennetreu schließt die  Sitzung um 19.55 Uhr und bedankt sich bei allen 
Beteiligten und wünscht einen guten Heimweg.  
 
 
 
 
 
 
_________________________     ____________________________ 
Verbandsvorsteher      Protokollführerin  


